
Landkreis Peine
Der Landrat

Öffentliche Bekanntmachung
Sitzung des Ausschusses für Umwelt- und Verbraucherschutz

Sitzungstermin: Dienstag, 11.03.2025, 17:00 Uhr

Raum, Ort: Konferenz- und Schulungszentrum, Werner-Nordmeyer-Str. 13, 31226 
Peine

Tagesordnung

Öffentlicher Teil:

1. Eröffnung der Sitzung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Beschlussfähigkeit und 

der Tagesordnung
3. Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 05.11.2024
4. Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner
5. Information zum Thema Igelschutz 2025/037

6. Produktbericht Jahresabschluss 2023 für das Budget der Dezernatsleitung 
2 und der Fachdienste Umwelt sowie Veterinärwesen und 
Lebensmittelüberwachung

2025/016

7. Jahresbericht 2024 der Klimaschutzagentur Landkreis Peine 2025/035

8. Prioritäres Arbeitsprogramm 2025 der Klimaschutzagentur Landkreis Peine 2025/036

9. Informationen der Verwaltung
10. Anfragen und Anregungen



Landkreis Peine
Der Landrat

Informationsvorlage
Federführend:
Fachdienst Umwelt

Vorlagennummer:

Status:

Datum:

2025/037

öffentlich

17.02.2025

Beratungsfolge (Zuständigkeit) Sitzungstermin Status
Ausschuss für Umwelt- und Verbraucherschutz (Kenntnisnahme) 11.03.2025 Ö

Im Budget enthalten: nein Kosten (Betrag in €): --

Mitwirkung Landrat: nein Qualifizierte Mehrheit: nein

Relevanz

Gender Mainstreaming nein Migration nein

Prävention/Nachhaltigkeit nein Bildung nein

Klima-/Umwelt-/Naturschutz ja

Information zum Thema Igelschutz

Sachdarstellung
Inhaltsbeschreibung:

Die Verwaltung informiert die Politik über mögliche Maßnahmen zur Verbesserung des 
Igelschutzes im Landkreis Peine.

Im Vorfeld informieren Vertreter des Igelnetzwerkes Peine über ihre ehrenamtliche Arbeit 
zum Igelschutz in unserem Landkreis. 

2024 war der Igel "Wildtier des Jahres". Der Igel wird auf der Roten Liste der Säugetiere 
Deutschlands in der Kategorie „Vorwarnliste“ geführt. Zwar ist der Bestand noch nicht stark 
gefährdet, aber bereits bedroht. Es ist zu erwarten, dass die Art in naher Zukunft in die 
Kategorie „Gefährdet“ hochgestuft werden muss. Im Siedlungsumfeld führen vor allem 
fehlende Rückzugsräume in aufgeräumten Gärten, Verletzungen durch automatisierte 
Gartengeräte und der Straßentod zu zunehmenden Verlusten. 

Einfache Maßnahmen können hier helfen: 
1. Aufklärung: Um den Igeln einen Lebensraum anzubieten, können im eigenen Garten mit 
wenig Aufwand igelfreundlichen Ecken eingerichtet werden, in denen insektenfreundliche 
Pflanzen wachsen und Reisig- oder Laubhaufen ein Versteck und eine hervorragende 
Nahrungsquelle für die Igel bieten können. Im Winter können Rückzugsräume durch stehen 



gelassene Stauden, Laub- oder Totholzhaufen oder Igelhäuser angeboten werden. Obwohl 
ein Igel standorttreu ist, durchstreift er während seiner nächtlichen Nahrungssuche ein 
größeres Gebiet. Damit dies gelingt, sollten Gartenzäune oder Mauern stets Öffnungen 
sogenannte „Igel-Durchlässe“ vorweisen. 

2. Abfallwirtschaftskonzept: Vermeidbare tödliche Gefahren für Igel (und andere Kleintiere) 
gehen von den regelmäßig herausgestellten Abfallsäcken (Gelber Sack) aus, die anders als 
Abfalltonnen für diese zur Falle werden können. Die Igel wittern in den Säcken 
Nahrungsreste und verfangen sich mit ihren Stacheln im Plastiksack und verenden dort oder 
beim Abtransport im Müllfahrzeug. 

3. Regulierung des Einsatzes von Mährobotern: Igel sind dämmerungs- und nachtaktiv und 
rollen sich zudem bei Gefahr zusammen, anstatt wegzulaufen. Laufen Mähroboter auch in 
der Dämmerung und nachts, drohen vermehrt Kollisionen von Igeln mit den Mährobotern, bei 
denen Igel durch die rotierenden Messer schwer verletzt werden. Häufig werden die Igel 
durch die Mähroboter nicht gleich getötet, sondern es entstehen ihnen schwere Verletzungen 
an Schnauze oder Gliedmaßen. Gartenbesitzer bekommen davon in der Regel nichts mit, da 
sich schwer verletzte Igel meistens verstecken und dort qualvoll verenden, ohne gefunden zu 
werden.

Hier könnten Dämmerungs- und Nachtfahrverbote für Mähroboter Igel effektiv schützen. 
Ebenso die Pflicht zum Einsatz von Mährobotern mit sogenannten „Igelschürzen“ oder auch 
„Apfelschürzen“. 

Ziele / Wirkungen:

Vorstellung einfacher Maßnahmen mit denen Igel effektiv geschützt werden können sowie 
der ehrenamtlichen Arbeit zum Igelschutz im Landkreis Peine. 

Ressourceneinsatz:

entfällt

Schlussfolgerung:

entfällt. 

Anlagen
---



Landkreis Peine
Der Landrat

Informationsvorlage
Federführend:
Dezernat 2

Vorlagennummer:

Status:

Datum:

2025/016

öffentlich

28.01.2025

Beratungsfolge (Zuständigkeit) Sitzungstermin Status
Ausschuss für Umwelt- und Verbraucherschutz (Kenntnisnahme) 11.03.2025 Ö

Im Budget enthalten: ja Kosten (Betrag in €): 0 €

Mitwirkung Landrat: nein Qualifizierte Mehrheit: nein

Relevanz

Gender Mainstreaming nein Migration nein

Prävention/Nachhaltigkeit nein Bildung nein

Klima-/Umwelt-/Naturschutz nein

Produktbericht Jahresabschluss 2023 für das Budget der 
Dezernatsleitung 2 und der Fachdienste Umwelt sowie 
Veterinärwesen und Lebensmittelüberwachung

Sachdarstellung
Inhaltsbeschreibung:

Für das Haushaltsjahr 2023 wurden alle Buchungen abschließend vorgenommen. 
Im Gesamthaushalt 2023 wurde ein jahresbezogenes Defizit von 9.326.600 € 
geplant. Gegenüber der Planung ergibt sich eine Verbesserung in Höhe von 
5.473.271 €, so dass ein negatives Jahresergebnis von 3.853.329 € zu verzeichnen 
ist.

Im Teilhaushalt/Budget 2 für das Dezernat „Umwelt, Bauen, Verbraucherschutz“ 
ist eine Verbesserung des Budgets von 2.261.244 € zu verzeichnen.

Im Produkt 11114 „Dezernatsleitung II“ ergibt sich eine Budgetüberschreitung von 
rd. 54.776 €. Im Wesentlichen resultiert diese Überschreitung aus höheren 
Personalaufwendungen (insbesondere Zuführungen zu Pensions- und 



Beihilferückstellungen). Das Budget der Klimaschutzagentur ist hierin vollständig 
enthalten.

Der Fachdienst 21 „Umwelt“ schließt mit einer Budgetunterschreitung von rd. 
561.411 € ab. 

Die Budgets der Produkte 41450 „Schutz des Menschen vor Chemikalien“, 
56101 „Schutz des Wassers“ und 56102 „Schutz des Bodens“ wurden 
eingehalten.

Im Produkt 55401 „Naturschutz und Landschaftspflege“ wurde eine 
Budgetunterschreitung von insgesamt rd. 363.795 € erreicht. Ursächlich hierfür sind 
neben höheren Erträgen (u. a. Erträge im Rahmen des Maßnahmenplans Fauna-
Flora-Habitat-Gebiet) geringere Personalaufwendungen (u. a. durch nicht besetzte 
Stellenanteile) und deutlich geringere Sachaufwendungen (u. a. Nicht-Durchführung 
Fortschreibung Landschaftsrahmenplan in Ansehnung der für das Folgejahr u. a. 
hierfür anvisierten Schaffung einer neuen Planstelle). Zudem fielen die 
Aufwendungen für die Gewährung von Zuschüssen (u. a. Zuschuss Projektförderung 
Jugend und Umwelt) geringer als ursprünglich geplant aus. 

Im Produkt 56103 „Immissionsschutz“ ergibt sich eine Budgetunterschreitung in 
Höhe von rd. 207.979 €. Ursächlich hierfür sind deutlich höhere Erträge aus 
Verwaltungsgebühren.

Die geplanten operationalen Produktziele wurden fast vollständig erreicht teilweise 
sogar übertroffen. Lediglich im Bereich Schutz des Bodens konnten die Zielvorgaben 
nicht erreicht werden (aufgrund einer entsprechenden Schwerpunktsetzung bei der 
Bearbeitung von 8 geplanten Nachermittlungen nur 5 durchgeführt). 

Der Fachdienst 24 „Veterinärwesen und Lebensmittelüberwachung“ schließt mit 
einer Budgetunterschreitung in Höhe von rd. 289.504 € ab. 

Das Produkt 12231 „Tiergesundheitsschutz“ schließt insbesondere aufgrund 
geringerer Personalaufwendungen (u. a. durch nicht besetzte Stellenanteile) mit 
einer Budgetunterschreitung um rd. 343.079 € ab. 

Im Produkt 12232 „Allgemeine Gefahrenabwehr“ ergibt sich eine 
Budgetunterschreitung von rd. 62.369 €, die insbesondere auf geringere 
Personalkosten (u. a. durch nicht besetzte Stellenanteile) und höhere Erträge 
(insbesondere Ersatz von Unterbringungskosten) zurückzuführen ist. Der Begriff 
„Erträge“ ist hier jedoch erläuterungsbedürftig, um Missverständnissen vorzubeugen: 
Haushaltsrechtlich sind den „Erträgen“ auch die Beträge zuzurechnen, die zwar 
bereits zum Soll gestellt sind (ein Kostenbescheid also an den Schuldner zugestellt 
wurde – der Betrag damit rein rechtlich dem Landkreis zusteht), eine erfolgreiche 



Beitreibung aber noch in der Zukunft liegt, und ggf. aus faktischen Gründen (z.B. 
Insolvenz des Schuldners) nicht möglich sein wird.

Eine Budgetüberschreitung in Höhe von rd. 118.850 € ist im Produkt 41420 
„Verbraucherschutz“ entstanden. Diese ist im Wesentlichen darauf 
zurückzuführen, dass die Personalaufwendungen höher ausfielen als ursprünglich 
geplant. 

Im Produkt 53711 „Tierische Nebenprodukte und Tierkörperbeseitigung“ wurde 
das Budget insgesamt eingehalten.

Die operationalen Produktziele konnten nur zum Teil erreicht werden. 

Ziele / Wirkungen:

entfällt

Ressourceneinsatz:

entfällt 

Schlussfolgerung:

entfällt

Anlagen

- Produktbericht einzeln
- Produktbericht gesamt



Produkt: 11114000 Stand Ende: Dezember 2023

Plan Januar Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember Ergebnis Prognose

2023 181.500 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 141.006 141.006 141.006

ordentlich (KGr.30-37) 181.500 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 141.006 141.006 141.006

außerordentlich (KGr.50-59) 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

ILV-Erträge (KGr.38) 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

2022 181.500 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 95.517 0 95.517

2021 500 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 725 725

Plan Januar Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember Ergebnis Prognose

2023 943.000 41.250 41.264 45.350 41.596 62.302 48.736 113.604 39.312 43.126 39.669 58.865 382.207 957.282 957.282

Personal (KGr.40-41) 754.700 40.367 40.230 40.367 41.279 41.279 48.433 112.783 37.304 37.515 37.304 55.328 367.038 899.227 899.227

Sachaufwand (KGr.42) 163.300 833 965 4.942 283 20.989 0 612 1.917 4.190 844 3.503 0 39.076 39.076

Transferaufwand (KGr.43) 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

sonstige (KGr.44) 5.500 50 69 41 35 35 304 208 91 1.421 1.521 35 69 3.878 3.878

AfA, Zinsen (KGr.45-47) 19.500 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 15.100 15.100 15.100

ILV-Aufwand (KGr.48) 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

außerordentlich (KGr.50-59) 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

2022 964.100 27.366 21.249 20.031 28.036 34.871 29.520 33.546 45.939 45.935 58.202 53.977 92.221 490.892

2021 625.800 25.811 22.081 20.290 21.760 20.000 20.604 61.272 19.954 19.954 19.956 29.857 89.324 370.862

Einnahmen:

2023 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 141.006

2022 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 95.517 95.517

2021 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 725

Ausgaben:

2023 41.250 82.514 127.864 169.460 231.762 280.499 394.102 433.415 476.541 516.211 575.075 957.282 -761.500

2022 27.366 48.615 68.646 96.683 131.554 161.074 194.620 240.559 286.494 344.695 398.672 490.892 -816.276

2021 25.811 47.892 68.182 89.943 109.942 130.546 191.818 211.771 231.725 251.681 281.538 370.862 54.776

Budget: Prognose:

-761.500 -816.276

Dezernatsleitung 2

l

 

 

Erläuterung/Prognose:

Verantwortlich: Herr KRB Mews
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Produktgruppe: Stand Ende: Dezember 2023

Plan Januar Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember Ergebnis Prognose

2023 449.800 5.212 252.206 15.583 18.834 10.019 131.892 20.660 11.550 14.443 25.468 86.228 56.285 648.381 648.381

ordentlich (KGr.30-37) 449.800 5.212 252.206 15.583 18.834 10.019 131.892 20.660 11.550 14.443 25.468 86.057 56.285 648.211 648.211

außerordentlich (KGr.50-59) 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 171 0 171 171

ILV-Erträge (KGr.38) 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

2022 750.700 21.561 8.416 53.933 24.631 530.640 198.115 49.125 24.543 46.117 187.135 14.269 68.542 1.227.026

2021 425.300 14.028 9.855 11.057 14.824 12.879 138.096 29.447 8.290 33.156 9.965 13.380 30.895 325.872

Plan Januar Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember Ergebnis Prognose

2023 2.698.600 144.239 144.786 151.410 134.917 153.966 166.338 314.620 153.844 146.870 154.404 209.271 461.106 2.335.771 2.335.771

Personal (KGr.40-41) 2.077.700 128.915 129.813 128.461 126.359 126.449 148.424 304.063 140.549 135.483 131.410 202.429 238.562 1.940.915 1.940.915

Sachaufwand (KGr.42) 445.900 9.014 11.437 22.377 5.404 26.030 9.239 7.637 8.583 8.315 15.676 4.594 167.299 295.604 295.604

Transferaufwand (KGr.43) 38.200 0 0 0 0 0 0 0 3.753 997 0 0 0 4.749 4.749

sonstige (KGr.44) 123.300 6.310 3.537 569 2.453 1.487 8.676 2.920 572 2.075 7.245 2.249 55.089 93.182 93.182

AfA, Zinsen (KGr.45-47) 10.800 0 0 3 702 0 0 0 386 0 73 0 156 1.320 1.320

ILV-Aufwand (KGr.48) 2.700 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

außerordentlich (KGr.50-59) 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

2022 3.378.100 194.715 218.359 204.030 189.517 700.557 177.423 177.064 188.038 188.614 198.308 288.795 307.320 3.032.740

2021 2.206.000 121.558 115.676 117.533 128.237 124.831 144.069 273.490 136.632 127.777 138.316 215.691 304.138 1.947.947

Einnahmen:

2023 5.212 257.418 273.001 291.835 301.854 433.746 454.406 465.956 480.400 505.868 592.096 648.381

2022 21.561 29.977 83.910 108.540 639.180 837.295 886.420 910.963 957.080 1.144.216 1.158.484 1.227.026

2021 14.028 23.882 34.940 49.764 62.643 200.739 230.186 238.477 271.633 281.598 294.978 325.872

Ausgaben:

2023 144.239 289.026 440.436 575.353 729.319 895.658 1.210.277 1.364.121 1.510.990 1.665.394 1.874.665 2.335.771 -2.248.800

2022 194.715 413.075 617.105 806.621 1.507.178 1.684.600 1.861.665 2.049.703 2.238.317 2.436.625 2.725.420 3.032.740 -1.687.389

2021 121.558 237.234 354.767 483.004 607.835 751.904 1.025.393 1.162.025 1.289.802 1.428.118 1.643.809 1.947.947 -561.411

Budget: Prognose:

######## ########

Erläuterung/Prognose:

Umwelt

 

l

Verantwortlich: Frau Wemmel
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Produktgruppe: Stand Ende: Dezember 2023

Plan Januar Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember Ergebnis Prognose

2023 115.200 35.774 10.313 19.367 7.842 13.282 4.752 21.124 33.715 13.195 1.058 26.308 23.903 210.634 210.634

ordentlich (KGr.30-37) 115.200 30.706 10.127 17.684 7.842 13.282 4.752 21.124 33.661 8.474 1.058 26.308 35.616 210.634 210.634

außerordentlich (KGr.50-59) 0 5.069 187 1.683 0 0 0 0 54 4.721 0 0 -11.713 0 0

ILV-Erträge (KGr.38) 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

2022 127.700 13.998 13.345 12.225 10.167 3.365 5.897 17.605 37.808 7.598 4.873 19.852 3.259 149.994

2021 94.500 11.793 11.780 19.753 16.537 14.469 20.587 9.144 11.716 19.869 13.786 6.689 22.277 178.399

Plan Januar Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember Ergebnis Prognose

2023 1.995.400 81.665 84.240 73.551 77.855 94.108 92.341 455.769 98.607 95.923 102.459 118.806 426.005 1.801.330 1.801.330

Personal (KGr.40-41) 1.789.800 74.054 73.050 66.423 65.930 76.839 85.054 445.103 82.047 83.343 77.974 101.927 360.753 1.592.497 1.592.497

Sachaufwand (KGr.42) 76.900 1.227 284 649 1.894 535 1.595 4.550 2.909 2.324 415 2.192 15.408 33.980 33.980

Transferaufwand (KGr.43) 25.000 0 6.130 0 0 6.130 0 0 6.130 0 0 6.130 0 24.519 24.519

sonstige (KGr.44) 94.800 6.334 4.163 6.087 6.706 10.273 5.509 6.038 7.521 10.255 6.702 8.557 35.641 113.786 113.786

AfA, Zinsen (KGr.45-47) 8.900 51 614 393 3.326 332 182 79 0 0 17.368 0 14.203 36.547 36.547

ILV-Aufwand (KGr.48) 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

außerordentlich (KGr.50-59) 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

2022 2.459.700 125.115 121.968 124.325 102.542 118.568 151.789 127.832 126.021 119.288 113.048 177.087 447.052 1.854.634

2021 1.719.700 86.052 100.116 94.839 92.177 97.941 90.876 515.913 79.761 111.909 87.364 134.212 636.644 2.127.803

Einnahmen:

2023 35.774 46.087 65.454 73.296 86.578 91.330 112.454 146.169 159.364 160.422 186.731 210.634

2022 13.998 27.344 39.569 49.736 53.101 58.998 76.604 114.412 122.009 126.883 146.735 149.994

2021 11.793 23.573 43.325 59.862 74.331 94.918 104.062 115.778 135.647 149.433 156.123 178.399

Ausgaben:

2023 81.665 165.905 239.457 317.312 411.420 503.761 959.530 1.058.138 1.154.060 1.256.519 1.375.325 1.801.330 -1.880.200

2022 125.115 247.082 371.408 473.950 592.517 744.306 872.138 998.160 1.117.447 1.230.495 1.407.582 1.854.634 -1.590.696

2021 86.052 186.167 281.006 373.183 471.124 562.000 1.077.913 1.157.674 1.269.583 1.356.946 1.491.159 2.127.803 -289.504

Budget: Prognose:

######## ########

Erläuterung/Prognose:

Veterinärwesen

 

l

Verantwortlich: Frau Dr. Shobeiry Fard
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Nr. Bezeichnung Plan
Jahres-
ergebnis

Abweichung Tendenz

Indikator Plan

Jahres-
ergebnis definiertes operationales Produktziel Messgröße Plan

Jahres-
ergebnis

Ziel-
erreichungs-

grad

Abwei-
chung

Leistungen ("Top"-Kennzahlen)Produkt/-gruppe/-bereich Finanzen / Budget

Produktbericht zum Ergebnishaushalt 2023

"Top"-Zielkennzahlen

-761.500 -816.276 -54.776 D

 

41450

Schutz des Menschen vor 
Chemikalien -74.500 -69.030 5.470  

Entscheidungen und 
Beratungen 110 87

Jährliche Kontrolle aller Baumärkte in Bezug 
auf die Einhaltung verschiedener 
Rechtsvorschriften des Chemikalienrechts 
(z.B. VOC-RL, REACH-VO, OzonschichtV, 
CLP-VO

Kontrollierte 
Baumärkte/Ja
hr 13 18 138% J

55401

Naturschutz und 
Landschaftspflege -887.900 -524.105 363.795 J

Entscheidungen und 
Beratungen 880 1.709

Jährllich 2-malige Kontrolle aller Flächen die 
am kreiseigenen Grünlandförderprogramm 
teilnehmen Kontrollen 46 46 100%

56101 Schutz des Wassers -685.100 -701.347 -16.247  

Entscheidungen und 
Beratungen 2.300 3.736 Einleiterüberwachungen Kontrollen 550 550 100%

56102 Schutz des Bodens -521.200 -520.785 415  

Entscheidungen und 
Beratungen 1.100 938 Durchführung gezielte Nachermittlungen Anzahl 8 5 63% D

56103 Immissionsschutz                                                                                                                                      -80.100 127.879 207.979 J

Entscheidungen und 
Beratungen 550 442

-2.248.800 -1.687.389 561.411 J

 

Überprüfungen Tierschutz 250 238

Anteil der überprüften Tierhaltungs- und 
Schlachtbetriebe Prozent 25 11 44% D

Ausstell. von Attesten 100 141

Fälle 50 56

Anteil der eingeleiteten Maßnahmen und 
Überprüfungen Prozent 100 118 118% J

Überprüfungen Hunde 5 16

Betriebsüberprüfungen 550 506

Anteil der kontrollierten 
überwachungspflichtigen Betriebe Prozent 100 92 92% D

Probeentnahmen 642 522

53701
Tierische Nebenprodukte 
und Tierkörperbeseitigung

0 4.644 4.644

53711
Tierische Nebenprodukte 
und Tierkörperbeseitigung

-89.700 -91.437 -1.737
 Betriebsprüfungen 3 1

bearbeiteten Zulassungs-, Registrierungs- 
und Änderungsanträge Prozent 100 100 100%

-1.880.200 -1.590.696 289.504 J

J

D

J

-197.900 -135.531 62.369

-652.000

343.079

Verbraucherschutz                                                                                                                                     41420 -770.850 -118.850

12231 Tiergesundheitsschutz                                                                                                                                 

Dezernatsleitung II:

-940.600

Budget "Umwelt":

-597.521

Budget "Veterinärwesen und 

Lebensmittelüberwachung":

12232
Allgemeine 
Gefahrenabwehr
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Landkreis Peine
Der Landrat

Informationsvorlage
Federführend:
Klimaschutzagentur

Vorlagennummer:

Status:

Datum:

2025/035

öffentlich

14.02.2025

Beratungsfolge (Zuständigkeit) Sitzungstermin Status
Ausschuss für Umwelt- und Verbraucherschutz (Kenntnisnahme) 11.03.2025 Ö

Im Budget enthalten: ja Kosten (Betrag in €): --

Mitwirkung Landrat: nein Qualifizierte Mehrheit: nein

Relevanz

Gender Mainstreaming nein Migration nein

Prävention/Nachhaltigkeit ja Bildung nein

Klima-/Umwelt-/Naturschutz ja

Jahresbericht 2024 der Klimaschutzagentur Landkreis Peine

Sachdarstellung
Inhaltsbeschreibung:

Die Klimaschutzagentur berichtet dem Ausschuss für Umwelt und Verbraucherschutz 
rückblickend über Arbeiten und Entwicklungen der Klimaschutzagentur im Jahr 2024.
Der Jahresbericht entspricht den Anforderungen aus der Vorlage 2023/056.

Die Tätigkeitsschwerpunkte und die Beteiligung an Formaten/Netzwerken/Gremien im Jahr 
2024 werden stichpunktartig aufgeführt. Genannt werden ausschließlich Tätigkeits-
schwerpunkte mit hohem Aufwand oder hoher Priorität. Daueraufgaben und kleinere 
Projekte sind nicht Teil der Aufzählung. Abschließend sind öffentliche Veranstaltungen und 
Vorträge mit Beteiligung der Klimaschutzagentur Landkreis Peine in tabellarischer Form 
dargelegt.
Tätigkeitsschwerpunkte in 2024:

 Informieren und Sensibilisieren der Zielgruppen Kommunen, Unternehmen, 
Bevölkerung zu Klimaschutz und Klimaanpassung

 Ausrichten von und Teilnahme an Veranstaltungen
 Presseinformationen und -mitteilungen, Jahresbrief, Social Media-Beiträge
 Netzwerken, Zusammenführen und Aufbereiten von Innovationen, Konzepten und 

Fördermöglichkeiten zu Klimaschutz und Klimafolgenanpassung in allen relevanten 
Bereichen

 Energiegenossenschaft: Darlegen von Optionen für die Landkreisverwaltung
 Erstellen eines Klimaschutzkonzeptes für die Verwaltung (nach NKlimaG)
 Fördermittelberatung für Kommunen (nach NKlimaG) und Erstberatung für 



Bevölkerung
 Koordination der Kommunalen Wärmeplanung der kreisangehörigen Kommunen
 Kooperation Radverkehrskonzept (federführend ist Referat 4, LK Peine)
 Auswertung von lokalbedeutsamen Klimadaten und -Prognosen, Recherche zu 

Klimawandel-Folgen und Anpassungsmaßnahmen als Vorbereitung für das Erstellen 
eines Klimaanpassungskonzeptes für das Gebiet des Landkreises Peine

 Verwaltungsaufgaben
 Etablieren neuer Personalstellen und Besetzen der Stellen nach NKlimaG

Beteiligung an Formaten/Netzwerken/Gremien in 2024:
 Energieeffizienznetzwerk mit REA und wito
 Offene Pforte mit wito, LK Peine
 Stadtradeln mit wito 
 Zukunftsregion Südostniedersachsen (nicht im Budget der Klimaschutzagentur)
 „Mit dem Rad zur Arbeit“ (nicht im Budget der Klimaschutzagentur)
 Nachhaltige Gemeinde Edemissen
 „Es geht ums Klima“ mit wito
 vierteljähriger Arbeitskreis Klimaschutz mit den kreisangehörigen Kommunen
 Runder Tisch Kommunale Wärmeplanung im zweimonatigem Rhythmus 

(Ausgliederung aus AK Klimaschutz)
 AUV und ABL des Landkreises Peine
 individueller Austausch mit den Kommunen
 Netzwerke über Klimaschutz- und Energieagentur Niedersachsen, Niedersächsisches 

Kompetenzzentrum Klimawandel, Regionalverband Großraum Braunschweig

Auflistung öffentlicher Veranstaltungen und Vorträge im Jahr 2024:
Veranstaltung Datum Veranstalter
Mit dem Rad zur Arbeit, Eröffnung am KH I 
(nicht im Budget der Klimaschutzagentur)

30.04. AOK Niedersachsen

Klimafit, Vortrag zur Klimaanpassung 24.04. VHS Salzgitter| KVHS Peine
Offene Pforte, Ausrichtung am Kreishaus II 16.06. Ehrenamtliche| LK Peine/KSA
BRAWO Mobility Summer, Stand 20./21.07. Peine Marketing
Vorstellung der KSA Einführungswoche der 
Auszubildenden LK Peine

01.08. LK Peine

Ausstellung Klimamacher mit Führungen 09.08.-20.10. KSA|Kreismuseum|KEAN
Es geht ums Klima 30.08. KSA| wito
Vortrag: KSA am Informationsabend zum 
Gebäudeenergiegesetz 

04.09. CDU Gemeindeverbandes 
Edemissen

4. Bildungskonferenz der Bildungsregion LK 
Peine, Workshop zur Ausstellung 
Klimamacher

04.09. Bildungsbüro LK Peine, 
Kreismuseum, KSA

Stadtradeln, Eröffnung 07.09. wito
Europäische Mobilitätswoche 16.09.-22.09. Europäische Kommission|UBA
Stadtradeln zu Orten der regenerativen 
Energieerzeugung

22.09. KSA

Apfelfest 15.09. Gemeinde Lengede
Vortrag: Wettbewerbsfähig in die Zukunft 
durch umweltbewusste Betriebsführung 
(Klimaschutz und Klimaanpassung)

01.10.

DEHOGA| wito
Fotowettbewerb für Schulen, Preisverleihung 18.10. KSA
Vortrag: Wärmeplanung, Wärmepumpe, 
Wärmenetze: Wohin führt uns die kommunale 
Wärmeplanung?

24.10. KSA|Borderstep Institut für 
Innovation 
und Nachhaltigkeit

Siegerehrung Stadtradeln 03.11. wito
Vortrag: Vorstellung der KSA 28.11. Bau- und Umweltausschuss 

Edemissen



Ziele / Wirkungen:

Der mit der Vorlage 2023/056 eingeforderte Jahresbericht 2024 trägt dem Anspruch einer 
transparenten Arbeitsweise der Klimaschutzagentur gegenüber der Politik und der 
Öffentlichkeit Rechnung. Hierdurch soll ein Handeln der Klimaschutzagentur im Sinne der 
Landkreisakteurinnen und -akteure sichergestellt und das Erreichen von Zielen des 
Klimaschutzes und der Klimaanpassung vorangetrieben werden.

Ressourceneinsatz:

entfällt 

Schlussfolgerung:

entfällt

Anlagen



Landkreis Peine
Der Landrat

Informationsvorlage
Federführend:
Klimaschutzagentur

Vorlagennummer:

Status:

Datum:

2025/036

öffentlich

14.02.2025

Beratungsfolge (Zuständigkeit) Sitzungstermin Status
Ausschuss für Umwelt- und Verbraucherschutz (Kenntnisnahme) 11.03.2025 Ö

Im Budget enthalten: ja Kosten (Betrag in €): --

Mitwirkung Landrat: nein Qualifizierte Mehrheit: nein

Relevanz

Gender Mainstreaming nein Migration nein

Prävention/Nachhaltigkeit ja Bildung nein

Klima-/Umwelt-/Naturschutz ja

Prioritäres Arbeitsprogramm 2025 der Klimaschutzagentur 
Landkreis Peine

Sachdarstellung
Inhaltsbeschreibung:

Die Klimaschutzagentur Landkreis Peine (KSA) informiert den Ausschuss für Umwelt und 
Verbraucherschutz über das prioritäre Arbeitsprogramm der Klimaschutzagentur für das Jahr 
2025 und entspricht damit dem Beschluss der Vorlage (2023/056).

Die geplanten Tätigkeitsschwerpunkte sowie die Teilnahme an Arbeitsgruppen, Netzwerken 
und Gremien werden stichpunktartig dargelegt. Im Anhang sind öffentliche Veranstaltungen 
aufgeführt, die durch die KSA ausgerichtet oder mitgestaltet werden.

Die Klimaschutzagentur Landkreis Peine verfolgt das Ziel, den Klimaschutz kontinuierlich 
voranzutreiben, Treibhausgasemissionen zu senken und die Transformation hin zur 
Klimaneutralität des Landkreises Peine aktiv mitzugestalten. Sie sensibilisiert für den 
Klimawandel, informiert über dessen Folgen und zeigt gezielte Maßnahmen zur 
Klimafolgenanpassung auf.
Die positive Entwicklung in der Zusammenarbeit von KSA und kreisangehörigen Kommunen 
für Klimaschutz und Klimaanpassung spiegelt sich in den Themenschwerpunkten für das 
Jahr 2025 wider. Der Ansatz kooperativ und koordinierend für die kreisangehörigen 
Kommunen tätig zu sein und individuell angepasste Konzepte zu erstellen, um das 
Umsetzen von Maßnahmen in den Kommunen zu unterstützen, wird intensiv vorangetrieben. 
Ebenso sind Themen der Landkreisverwaltung fokussiert.
Die Öffentlichkeitsarbeit ist eine zentrale Aufgabe und ein Entwicklungsschwerpunkt der 
Klimaschutzagentur für das Jahr 2025. Es gilt mehr Sichtbarkeit und Nähe zur Bevölkerung 



in der Stadt Peine und in den Gemeinden zu schaffen, Veranstaltungsformate und Orte zu 
bieten, die eine aktive Einbindung von Bürgerinnen und Bürgern forcieren und ihnen Raum 
geben sich in ihrer Freizeit, in ihrem Alltag für Klimaschutz und Klimaanpassung 
einzubringen.

Geplante Tätigkeitsschwerpunkte im Jahr 2025:
Genannt werden ausschließlich Tätigkeitsschwerpunkte mit hohem Aufwand oder hoher 
Priorität. Daueraufgaben und kleinere Projekte sind nicht Teil der Aufzählung.
Treibhausgasneutralität

• Beitritt des Landkreises zur Energiegenossenschaft Braunschweiger Land
• Klimaschutzkonzept für die Verwaltung (nach NKlimaG Pflicht für LK Peine, Jahr 

2025)
• Koordination der Kommunalen Wärmeplanung im Landkreis Peine 
• Klimacheck

Mobilität
• Umsetzungsplanung des Radverkehrskonzeptes (federführend ist Referat 4 LK 
Peine)
• Ladeinfrastrukturkonzept (LiS-Konzept)
• umfangreiche Öffentlichkeitsarbeit mit Schwerpunkten Europäische Mobilitätswoche 

und Klima-Taler, s. Auflistung im Anhang
Klimaanpassung

• Klimaanpassungskonzept
• Etablieren eines Runden Tisches Klimaanpassung
• Offensive zur nachhaltigen Siedlungsentwicklung im Landkreis Peine
• Offene Pforte, als Maßnahme zur Öffentlichkeitsarbeit

Fördermittelberatung
• nach NKlimaG für kreisangehörige Kommunen, Erstberatung für Bürgerinnen und 

Bürger, Beispiel für das Jahr 2025: Förderung Radverkehrskonzept
Öffentlichkeitsarbeit

• neues Veranstaltungskonzept “Es geht ums Klima” als Veranstaltungsreihe mit 
Einbezug von Kooperationspartnern und aktiver Beteiligung von Zielgruppen, in der 
Innenstadt Peine sowie vor Ort in den Gemeinden, Verlegung des 
Veranstaltungsortes für die Abschlussveranstaltung “Es geht ums Klima” in die 
Innenstadt

• Einführung des Klima-Talers im Landkreis Peine
• Branding der Klimaschutzagentur, Homepage
• vierteljährlicher Newsletter ersetzt den Jahresbrief
• vermehrt Sozial Media-Beiträge (s. instagram #klimaschutzagenturlandkreispeine)
• Auflistung der bisher geplanten Veranstaltungen und Vorträge s. Anhang

Teilnahme an Arbeitsgruppen/Netzwerken/Gremien
• Unternehmensnetzwerk für Energieeffizienz und Nachhaltigkeit (UEN)
• Offene Pforte mit wito|LK Peine
• Stadtradeln mit wito
• Zukunftsregion Südostniedersachsen (nicht im Budget der Klimaschutzagentur)
• Mit dem Rad zur Arbeit (nicht im Budget der Klimaschutzagentur)
• Es geht ums Klima, mit wito
• Arbeitskreis Klimaschutz im Landkreis Peine mit den Kommunen
• Runder Tisch Kommunale Wärmeplanung mit den Kommunen
• individueller Austausch mit den Kommunen
• AUV und ABL des Landkreises Peine
• Netzwerke über Klimaschutz- und Energieagentur Niedersachsen, Niedersächsisches 

Kompetenzzentrum Klimawandel, Regionalverband Großraum Braunschweig



Ziele / Wirkungen:

Mit der Darlegung des prioritären Arbeitsprogrammes 2025 der Klimaschutzagentur 
Landkreis Peine wird dem Beschluss der Vorlage 2023/056 entsprochen.
Es wird eine transparente Arbeitsweise sichergestellt, sodass Anregungen und Wünsche zur 
Entwicklung von Klimaschutz, Klimaanpassung und Nachhaltigkeit im Landkreis seitens der 
Öffentlichkeit und der Politik Eingang in das Arbeitsprogramm finden.

Ressourceneinsatz:

entfällt  

Schlussfolgerung:

entfällt

Anlagen
-Geplante öffentliche Veranstaltungen für das Jahr 2025



 
Geplante öffentliche Veranstaltungen für das Jahr 2025, ausgerichtet oder mitgestaltet von 
der Klimaschutzagentur (KSA) Landkreis Peine  
 

Hinweis: Änderungen sind möglich, da sich die Planungen im Prozess befinden. Veranstaltungen können entfallen oder 
hinzukommen. 

Veranstaltung Datum Veranstalter 

Vortrag der KSA am Informationsabend 
Clever- Heizen 

24.01.2025 Bündnis90/Die Grünen 
Ortsverband Edemissen 

Vortrag der KSA: BeHanRoSch 24.02.2025 Evangl. Kirchengemeinde 

BRAWO Mobility Spring 29.-30.03.2025 Peine Marketing 

Vortrag beim Männerkreis Handorf 05.05.2024 Männerkreis Handorf 

Mit dem Rad zur Arbeit, Eröffnung  
(nicht im Budget der Klimaschutzagentur) 

5/2025 AOK Niedersachsen 

Reihe Es geht ums Klima: Aktion zur 
Nachhaltigkeit/Energie für Bürgerinnen 
und Bürger in den Gemeinden 

5/2025 KSA|Kooperationspartner 

Stadtradeln 5-6./2025 wito 

Reihe Es geht ums Klima: Aktionswoche 
Schule meets Unternehmen 

6/2025 KSA|wito 

Reihe Es geht ums Klima: Aktion zur 
Nachhaltigkeit in Gemeinden für Mieter/-
innen, Immobilieneigentümer/-innen, 
Immobilien-verwaltungen 

6/2025 KSA|Kooperationspartner 

Offene Pforte am Kreishaus II 22.06.2025 Ehrenamtliche|LK Peine|KSA 

Reihe Es geht ums Klima: 
DIY-Angebot für Kinder 

7/2025 KSA|Kooperationspartner 

Reihe Es geht ums Klima: 
DIY-Angebot für Erwachsene 

8/2025 KSA|Kooperationspartner 

Es geht ums Klima: 
Abschlussveranstaltung 

8/2025 KSA|wito 

Europäische Mobilitätswoche 16.09.-22.09.2025 Europäische Kommission|UBA 

Evangelische Kirche: One Health 10.10.2025 Evangelische Kirche Peine 
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